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NATIONALE FACHTAGUNG

DURCHLÄSSIGKEIT ALS SCHLÜSSEL  
für eine inklusive Arbeitswelt

Die Durchlässigkeit zwischen dem allgemeinen und ergänzenden 
Arbeitsmarkt ist wichtig für eine inklusive Arbeitswelt, die  
allen Menschen offensteht. An der nationalen Tagung erfahren  
Sie, welche Schritte erforderlich sind, damit der schweizerische  
Arbeitsmarkt durchlässiger und inklusiver wird. Und, welchen  
Beitrag Ihr Betrieb bereits heute und zukünftig leisten kann. 

Die Arbeitsmärkte sollen durchlässig und inklusiv sein. Das fordern nicht  
nur die UN-BRK und der gesellschaftliche Wandel. Auch die Kundschaft  
und die Mitarbeitenden mit und ohne Behinderungen haben diese Erwartung 
gegenüber Arbeitgebenden – Profitunternehmen, soziale Unternehmen  
der beruflichen Teilhabe und Arbeitsintegration und Staatsbetriebe. Die  
Gewährleistung der Durchlässigkeit zwischen Betrieben des allgemeinen  
Arbeitsmarktes und Betrieben des ergänzenden Arbeitsmarkts ist wichtig  
für eine inklusive Arbeitswelt. Sie erweitert die berufliche Wahlfreiheit  
und Vielfalt für Menschen mit Behinderungen.

•	 Wo stehen wir in der Umsetzung der Durchlässigkeit?
•	 Was braucht es für eine nachhaltige Durchlässigkeit? 

Self-Checks für Durchlässigkeit und Inklusion
An der Tagung schauen wir genau hin: Wir nehmen exemplarisch Betriebe  
unter die Lupe und prüfen ihren Beitrag zu einem durchlässigeren und  
inklusiveren Arbeitsmarkt. Wir bieten Plattformen an, auf denen Sie sich  
zu Praxisspielen, Modellen und Förderinstrumenten mit Expert:innen  
austauschen können. 



Gebündelte Expertise
Es erwarten Sie spannende Fachpersonen aus den Bereichen  
berufliche Teilhabe und Arbeitsintegration. Nutzen Sie die Tagung  
und vernetzen Sie sich mit anderen Expert:innen aus Wirtschaft,  
Wissenschaft und Social Entrepreneurship. Erfahren Sie die Meinung 
von Arbeitnehmendenvertreter:innen aus Integrationsbetrieben  
und tauschen Sie sich mit ihnen aus.

Preisverleihung der Socialstore Awards
Auch dieses Jahr findet die Verleihung des Socialstore-Awards für 
innovative und kreative Produkte statt, die von Arbeitnehmenden mit 
Behinderungen hergestellt wurden. Ihre Stimme zählt! Im Public Voting 
können Sie für Ihre Gewinnerprodukt stimmen.  
Erfahren Sie mehr dazu auf der Website der Socialstore Awards.

Zielpublikum
•	 Vertreter:innen von sozialen Unternehmen der beruflichen Teilhabe  
	 und Arbeitsintegration
•	 Vertreter:innen von Profitunternehmen und Not-for-Profit Unternehmen
•	 Vertreter:innen von öffentlichen Institutionen und Verwaltungen
•	 Weitere Interessierte

	 Die Tagung knüpft an die Tagung «Der inklusive Betrieb» vom  
	 21. November 2023 an. Sie wird von Organisationen unterstützt,  
	 die gemeinsam den nationalen Dialog zur Förderung einer  
	 inklusiven Arbeitswelt voranbringen wollen. 

Anmeldung	 via unsere Registrationsplattform
	 Anmeldeschluss Freitag, 1. November 2024 

https://www.socialstore.ch/de/award2024
https://express.converia.de/frontend/index.php?folder_id=9305&page_id=


08:45 Empfang und Begrüssungskaffee

09:20 Begrüssung 
Gemeinsam für mehr Durchlässigkeit

INSOS – der Branchenverband der Dienstleister für Menschen  
mit Behinderungen

ARTISET – die Föderation der Dienstleister für Menschen  
mit Unterstützungsbedarf 

SAV – der Schweizerische Arbeitgeberverband 

Compasso – das Netzwerk der Arbeitgebenden  
und ihren Systempartnern zu Arbeitsplatzerhalt  
und beruflicher Eingliederung 

SES – Supported Employment Schweiz

Nationaler Think Tank betriebliche Mitwirkung – Arbeitnehmenden-
vertreter:innen aus Integrationsbetrieben

EBGB – Eidgenössisches Büro für die Gleichstellung von Menschen
mit Behinderungen

09:50 Grussbotschaft
Forderungen des UNO-Ausschusses gegenüber Akteur:innen 
des schweizerischen Arbeitsmarktes
Ist die Transformation zu mehr Durchlässigkeit eine Antwort darauf? 

Prof. Markus Schefer, Professor für Staats- und Verwaltungsrecht, 
Juristische Fakultät der Universität Basel, Mitglied UNO Ausschuss

10:00 Keynote & Diskussion
Durchlässigkeit dank inklusiven Betrieben 
Wie können Profit- und Not-for-Profit Unternehmen inklusiv  
werden und welchen Impact generieren sie dadurch? 

Prof. Stephan Böhm, assoziierter Professor für Diversity Management 
and Leadership, Center for Disability and Integration CDI,  
Universität St. Gallen und Corinna Ionta, Health & Medical Service AG

PROGRAMM



10:45 Pause und Networking

11:15 Talk
Durchlässigkeit dank Kooperation  

Sechs verschiedene Kooperationsmodelle und ihre Gelingensbedingungen
für mehr Durchlässigkeit aus Sicht von unterschiedlichen Betrieben:
Schindler Lift AG, HES-SO Valais-Wallis, Post CH Netz AG,  
Interkommunales Zentrum für Abfallwirtschaft in Malley (VD),  
Hilton Geneva Hotel & Conference Centre, Digitec Galaxus AG

12:15 Keynote 
Durchlässigkeitsfördernde Rahmenbedingungen
für Integrationsbetriebe 

Was braucht es für eine erfolgreiche Transformation  
hin zu mehr Arbeitsmöglichkeiten?
Prof. Daniela Mühlenberg-Schmitz, Forschungsfeldleiterin,  
Fernfachhochschule Schweiz (FFHS)

12:30 Preisverleihung 
Socialstore Awards 2024  

Auszeichnung der besten Produkte aus  
Integrationsbetrieben der Schweiz. 
Exklusiv-Partner Publikumspreis: 

Moderation: Ladina Spiess

13:10 Mittagessen und Networking 



14:15 – 15:45 Self Check Panels

Panel 1: Welchen Impact hat der Inclusion-Check auf die Durch- 
lässigkeit? Von der Standortbestimmung in die Transformation
2. OG, Simultanübersetzung F/D

Sie reflektieren Fragen rund um den Inklusionsprozess anhand eines 
Betriebes aus dem ergänzenden Arbeitsmarkt, der den Inclusion-Check 
angewendet hat.

Input und Diskussion mit Ueli Streit und Corinna Ionta,  
Health & Medical Service AG und Damien Mottet und Alain Bader, 
Sensability, Expertise für Inklusion

Panel 2: Welche Rahmenbedingungen sind erforderlich,  
damit sich Integrationsbetrieben im Sinne der UN-BRK  
transformieren können?
1.OG, Simultanübersetzung D/F

Sie tauschen sich über Schlüsselerkenntnisse aus dem  
Forschungsprojekt zur Finanzierung von Integrationsbetrieben  
und der Entschädigung der Angestellten mit Behinderungen  
aus und prüfen verschiedene Szenarien für Ihre Organisation.  

Input und Diskussion mit Prof. Daniela Mühlenberg-Schmitz,  
Forschungsfeldleiterin und Silvia Kljajic-Canale, MSc. in  
Innovationsmanagement, Fernfachhochschule Schweiz (FFHS) 

Panel 3: Wie tragen Kooperationsmodelle zwischen Profit-  
und Not-for-Profit Unternehmen zur Durchlässigkeit bei? 
UG, sprachgetrennte Durchführung 

Sie erhalten Einblicke in Fallbeispiele gelungener Kooperationen  
und befassen sich mit Förderinstrumenten und Förderideen für  
mehr Kooperation.

Raum 1, Deutsch: Post CH Netz AG und Valida; Schindler Aufzüge AG 
und Brändi; Conclood; parexemple

Raum 2, Französisch: Post CH Netz AG und Perce-Neige; HES-SO
Valais-Wallis und FOVAHM; Fondation Aigues-Vertes, Conclood



16:00 Keynote 
Forderungen von Vertreter:innen der 
Arbeitnehmenden in Integrationsbetrieben  

Think Tank betriebliche Mitwirkung 

16:20 Reflexion und Ausblick
Meine nächsten Schritte zu mehr Durchlässigkeit  
und Inklusion in meinem Arbeitsumfeld 

Damien Mottet und Alain Bader, Sensability

16:30 Tagungsende



ALLGEMEINE HINWEISE

Moderation  	 Damien Mottet und Alain Bader, 
	 Sensability – Expertise für Inklusion

Datum	 Freitag, 8. November 2024, 08.45 – 16.30 Uhr 

Ort	 Eventfabrik Bern, Fabrikstrasse 12, 3012 Bern 

Kosten	 Mitglieder von INSOS und Kooperationspartner: CHF 380.– 
	 Nicht-Mitglieder: CHF 520.– 
	 Inbegriffen sind: Tagungskosten, Pausenkaffee und Verpflegung

Anmeldung	 via unsere Registrationsplattform
	 Anmeldeschluss 1. November 2024 

Kontakt	 INSOS | Zieglerstrasse 53 | 3007 Bern
	 T +41 31 385 33 00 | info@insos.ch | insos.ch

https://express.converia.de/frontend/index.php?folder_id=9305&page_id=

